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Man muss die RealitätvorAugen haben, um Visionen zu entwickeln.

Visions du Réel, das Internationale Festival des Dokumentarfilms

in Nyon, ist die alljährliche Plattform für packende und ergreifende

wahre Geschichten aus verschiedensten Kulturen. Ein Anlass, den

UBS gerne unterstützt. Für faszinierende Einblicke. Für den Film.

Visions du Réel, Nyon, 1. bis 7. Mai 2000.
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